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Leverkusen, 17. April 2020 – Die Coronakrise stellt Familien vor ganz besondere Her-

ausforderungen. Gerade jetzt heißt es, sich an Gemeinschaftssinn und Achtsamkeit in der 

Gesellschaft zu erinnern – Werte, die die Bepanthen-Kinderförderung seit vielen Jahren in 

ihren Sozialstudien aufgreift und thematisiert. Als langjähriger Partner des Kinderhilfs-

werks „Die Arche“ unterstützt die Bepanthen-Kinderförderung daher auch in diesem Jahr 

das Hilfswerk mit einer Spende von 45.000 Euro und stellt zusätzliche 10.000 Euro für die 

Anschaffung von Lern- und Spielmaterial im Rahmen ihres Förderprogramms für Kinder 

und Jugendliche zur Verfügung.  

 

Die Hilfe durch die Bepanthen-Kinderförderung ist gerade in diesem Jahr für die Arche 

unentbehrlich. Denn die Coronakrise stellt vor allem einkommensschwache Familien vor 

existentielle Herausforderungen. Die Arche-Mitarbeiter helfen diesen Familien, indem sie 

Ansprechpartner für ihre Sorgen sind und dringend benötigte Lebensmittel, Lernmateria-

lien oder Gesellschaftsspiele zu diesen Familien bringen. Das kann das Kinderhilfswerk 

aber nur leisten, wenn Gesellschaft und Unternehmen ihnen mit Spenden zur Seite ste-

hen.  

 

Schnelle und unbürokratische Hilfe für Kinder und Jugendliche: 

 
Bepanthen-Kinderförderung unterstützt Kinderhilfswerk Arche mit 
Spende und finanziert Ankauf von Lern- und Spielmaterial 

• Sozialstudien der Bepanthen-Kinderförderung zu Gemeinschaftssinn und Achtsamkeit 

bestätigen sich 

• Kinder und Jugendliche aus sozial benachteiligten Familien leiden ganz besonders an 

Folgen der Corona-Quarantäne  

• Gründer des Hilfswerks Arche appelliert: „Vergesst in der Coronakrise die Kinder 

nicht!“  
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Mit 27 Standorten deutschlandweit betreut die Arche rund 4.500 Kinder und Jugendliche. 

Zum kostenlosen Angebot gehören warme Mahlzeiten, Hausaufgabenbetreuung, Freizeit-

aktivitäten und individuelle Begleitung in schwierigen Situationen. Da durch die Corona-

Pandemie alle Arche-Standorte vorläufig schließen mussten, hat die Arche ihr Angebot 

angepasst. Familien erhalten jetzt kostenlos Lebensmittel und Hygieneartikel und Arche-

Mitarbeiter sind telefonisch oder per WhatsApp für Kinder und Eltern erreichbar. Zusätz-

lich richtet die Arche virtuelle Angebote via Skype für Kinder und Jugendliche ein.  

 

Gemeinschaftssinn wichtiger denn je 

„Wir stellen fest, dass sich im Moment alle Sozialstudien der Bepanthen-Kinderförderung 

bestätigen, die wir als Arche in den letzten Jahren mitbegleitet haben“, sagt Bernd Siggel-

kow, Gründer des Kinderhilfswerks „Die Arche“. „Denn gerade jetzt sind Empathie, Soli-

darität und Gemeinschaftssinn besonders wichtig. Doch genau das ist es, was manche 

Kinder und Jugendliche in ihren Familien zu wenig erfahren.“ Viele Eltern sind in einer 

Ausnahmesituation wie Corona überfordert und können kaum Mitgefühl an ihre Kinder 

weitergeben. Für die Arche ist es deshalb besonders wichtig, den Gemeinschaftssinn der 

Familien zu stärken. Durch das Angebot der Arche erleben solche Familien Solidarität 

und sehen, dass sie nicht allein gelassen werden.  

 

Nicht nur Kinder, sondern auch Jugendliche brauchen Hilfe 

Neben Kindern bedürfen auch Jugendliche besonderer Aufmerksamkeit. Die zwölf bis 16-

Jährigen sind jedoch in einer besonders herausfordernden Phase. Einerseits brauchen 

sie soziale Kontakte und Anerkennung, gleichzeitig sind sie oft rebellisch oder kapseln 

sich ab. Die Arche ist daher im Jugendbereich genauso aktiv wie bei der Betreuung von 

Kindern. So bietet sie beispielsweise Schulförderung via Skype an und eigene Chatgrup-

pen für Teenager, um ein Mindestmaß an Austausch zu ermöglichen. Für beide Alters-

gruppen gilt daher gleichermaßen, dass die Arche ein virtuelles Beschäftigungsangebot 

schafft, denn nur so lässt sich die Isolation durch die Corona-Quarantäne aufbrechen. 

 

Neue Herausforderungen für die Arche 

Neu ist, dass die Arche jetzt auch eine intensive Aufklärungsarbeit betreiben muss. Viele 

Familien sind nicht ausreichend über die Coronakrise informiert. Besonders schwer ist es 

für Familien mit Migrationshintergrund oder Fluchterfahrung. Neben den Sprach- und Ver-

ständigungsproblemen werden diese Familien durch die allgemeine Corona-Quarantäne 

an Krieg und Vertreibung erinnert. Die Arche ist für solche Familien oftmals der erste An-

sprechpartner, um glaubwürdige Informationen zu vermitteln. 
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Dringend benötigte Hilfe  

Angesichts dieser Herausforderungen erlebt die Arche in Teilen der Bevölkerung bereits 

eine große Solidarität und Hilfsbereitschaft. Dennoch reicht das längst noch nicht aus. 

Daher appelliert Siggelkow eindringlich: “Vergesst die Kinder nicht! Corona verschärft die 

Situation in den Familien! Wir freuen uns, dass wir Partner wie die Bepanthen-Kinderför-

derung an der Seite haben, aber jetzt muss die Gesellschaft beweisen, dass sie handeln 

kann.“ 

 
 
 

Über die Bepanthen-Kinderförderung 

Die Bepanthen-Kinderförderung setzt sich seit 2008 für Kinder und Jugendliche in 

Deutschland ein. Im zweijährlichen Rhythmus führt sie gemeinsam mit der Universität 

Bielefeld Sozialstudien durch, um aktuelle Problemfelder in der Lebenssituation von Kin-

dern und Jugendlichen zu identifizieren. Die aus den Studien gewonnenen Erkenntnisse 

fließen in die praktische Kinderförderung des Kinderhilfswerk Arche ein. Weitere Informa-

tionen finden Sie unter bepanthen.de/kinderfoerderung und in der Gemeinschaftssinn-

Studie unter www.bepanthen.de/kinderfoerderung/sozialforschung/gemeinschaftssinn. 

 

Über Bayer 

Bayer ist ein weltweit tätiges Unternehmen mit Kernkompetenzen auf den Life-Science-

Gebieten Gesundheit und Ernährung. Mit seinen Produkten und Dienstleistungen will das 

Unternehmen den Menschen nützen, indem es zur Lösung grundlegender Herausforde-

rungen einer stetig wachsenden und alternden Weltbevölkerung beiträgt. Gleichzeitig will 

der Konzern seine Ertragskraft steigern sowie Werte durch Innovation und Wachstum 

schaffen. Bayer bekennt sich zu den Prinzipien der Nachhaltigkeit und steht mit seiner 

Marke weltweit für Vertrauen, Zuverlässigkeit und Qualität. Im Geschäftsjahr 2019 erzielte 

der Konzern mit rund 104.000 Beschäftigten einen Umsatz von 43,5 Milliarden Euro. Die 

Investitionen beliefen sich auf 2,9 Milliarden Euro und die Ausgaben für Forschung und 

Entwicklung auf 5,3 Milliarden Euro. Weitere Informationen sind im Internet zu finden un-

ter www.bayer.de 

 

Die Bayer Vital GmbH vertreibt die Arzneimittel der Divisionen Consumer Health und 

Pharmaceuticals sowie die Tierarzneimittel der Geschäftseinheit Animal Health in 

Deutschland. Mehr Informationen zur Bayer Vital GmbH finden Sie unter: 

www.gesundheit.bayer.de 

https://www.bepanthen.de/kinderfoerderung/
http://www.bepanthen.de/kinderfoerderung/sozialforschung/gemeinschaftssinn
http://www.bayer.de/
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Ihre Ansprechpartnerin: 

Regina Gropp, Tel. +49 214 30-51353, Fax: +49 214 30-58270  

E-Mail: regina.gropp@bayer.com 

 

Mehr Informationen unter media.bayer.de 

Folgen Sie uns auf Twitter: twitter.com/BayerPresse_DE 
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Zukunftsgerichtete Aussagen 
Diese Presseinformation kann bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen enthalten, die auf den gegenwärtigen An-

nahmen und Prognosen der Unternehmensleitung von Bayer beruhen. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte 

Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, 

die Entwicklung oder die Performance der Gesellschaft wesentlich von den hier gegebenen Einschätzungen abweichen. 

Diese Faktoren schließen diejenigen ein, die Bayer in veröffentlichten Berichten beschrieben hat. Diese Berichte stehen 

auf der Bayer-Webseite www.bayer.de zur Verfügung. Die Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche zu-

kunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben und an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 
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